
  

Es ist fünf vor Zwölf! 
 

Die Bürgerinitiative Wolfhager Land 
„Keine Windräder in unseren Wäldern“ 

fragt Sie als Bürger Wolfhagens: 
 

  Wollen wir weiter tatenlos zusehen, 
 

- dass Entscheidungen über unsere  
   Köpfe hinweg getroffen werden? 

 

- dass das eindeutige Votum der  
   Wolfhager Bürger ignoriert wird? 

 

- dass uns wesentliche Informationen 
vorenthalten werden? 

 

- dass vorliegende Empfehlungen und 
Gutachten keinerlei Beachtung finden? 

 

Keine Windräder in unseren Wäldern! 



Die BI im Internet: www.kein-windrad-im-wald.de 
 

Spendenkonto: SK Gegenwindimwald ² Kontonummer 916544²  BLZ 52063550 ²  Raiffeisenbank Wolfhagen 
 

 Wie schon bei der Planung für das Asphaltmischwerk wird die 
Bevölkerung im Vorfeld nicht oder nur unzulänglich einbezogen. 
Belegbare Fakten und Zahlen zum geplanten Bürgerwindpark wurden bis 
heute nicht veröffentlicht. 
 

2000 Bürger haben bereits ihre Ablehnung schriftlich bekundet. Bei einer 
HNA Online-Umfrage haben sich 73% gegen den Standort Rödeser Berg 
ausgesprochen. Diese Tatsachen wurden bisher völlig ignoriert.  
Ob der politische Wille vorhanden ist, die Meinung der Bürger 
einzuholen, ist leider nirgends erkennbar. 
 

Ein Gespräch beim RP ergab: Solange die Stadt Wolfhagen daran 
festhält, ist es erklärtes Ziel des Regierungspräsidiums, den Rödeser 
Berg im Regionalplan zu belassen. Dieser wird spätestens im Februar 
2010 rechtskräftig und die Flächen werden dann von der Stadt und/oder 
einem Privatinvestor bebaut. 
Auf welche Klärung rechtlicher Grundlagen wartet Herr Schaake noch? 
Warum teilt er bereits bekannte Tatsachen der Öffentlichkeit nicht mit? 
 

Einstimmig empfahl die Steuerungsgruppe im Juli 2009:  
 

- die Genehmigungsfähigkeit des Standortes Rödeser Berg prüfen zu  lassen, 
- die Fixierung auf den Rödeser Berg aufzugeben und Alternativstandorte  
  einzubeziehen, 
- für die Realisierung möglicher alternativer Standorte belastbare Ertragszahlen 
  ermitteln zu lassen,  
- die Möglichkeit einer Befragung der Bevölkerung sollte von den politischen  
  Entscheidungsträgern in Betracht gezogen werden, 
 

Passiert ist jedoch Nichts !!! 
 

Gutachten der naturschutzfachlichen Institutionen, wie Staatliche 
Vogelschutzwarte Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland und die Obere 
Naturschutzbehörde beim Regierungspräsidium Kassel liegen seit Ende 
Juni 2009 vor und fanden bisher in keiner Weise Beachtung.  
 

Wir fordern:  Bürger  JETZT  befragen! 
 

Unsere Aktivitäten: 
§ Mitarbeit in der Steuerungsgruppe 
§ Mitarbeit im Projekt „Strategien von Kommunen zur Erreichung von Klimaneutralität“ 
§ Die BI trifft sich jeden Donnerstag um 20:00 Uhr.  
§ Wo: siehe  www.kein-windrad-im-wald.de  und Tageszeitung. 

Wir benötigen Ihre Unterstützung! 
Helfen Sie mit, eine intelligente und umweltverträgliche Energiezukunft 
im Wolfhager Land zu gestalten! 
 


